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Fall 1: Das verschwundene Fahrrad


Prolog: Die geheime Detektivin


Piper lebte bei Niklas, einem Jungen mit wachen Augen und längeren blonden Haaren. Für die meisten Leute war Piper einfach nur ein kleiner wuscheliger Hund. Sie war ein Bolonka Swednja mit kuscheligem Fell und braunen Knopfaugen.


Doch wenn niemand hinsah, schlüpfte Piper in ihre zweite Rolle: Hundedetektivin. Sie hatte ein Notizbuch (das eigentlich Niklas altes Hausaufgabenheft war), ein Lupenanhänger am Halsband und vor allem: ihre unfehlbare Spürnase. Kein Duft entging ihr. Und wenn irgendwo ein Rätsel zu lösen war, dann war Piper zur Stelle.
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Kapitel 1: Das verschwundene Fahrrad


Der Hinterhof roch heute nach Regen, der über Nacht auf die Mülltonnen getrommelt hatte. Pfützen glänzten zwischen den Pflastersteinen. Ein paar Spatzen flatterten laut schimpfend durch die Luft. Piper stand still, ihre kleine schwarze Nase zuckte. Für sie war die Welt voller Spuren, Geschichten und Geheimnisse.


„Niklaaas!“ Tills Stimme hallte über den Hof. „Mein Fahrrad ist weg!“


Niklas, Pipers Herrchen und Freund, kam die Treppe heruntergestürmt. Er war zehn Jahre alt, hatte wirre Haare, die nie so recht lagen wollten, und meistens ein Pflaster am Knie.


Piper trabte neben ihm, den Schwanz hoch erhoben wie eine kleine Fahne.


„Weg?“, fragte Niklas. „Bist du sicher?“


Till, der Nachbarsjunge, sah verzweifelt aus. „Ganz sicher! Ich habe es hier abgeschlossen. Guck!“ Er zeigte auf den Metallbügel an der Wand. Dort lag das Schloss – zerschnitten wie ein altes Stück Draht.


Piper trat einen Schritt näher, senkte die Nase und schnupperte. Das Metall roch scharf nach Öl, dazu kam ein bitterer Geruch, den sie gar nicht mochte. Sie nieste leise: „Pffrt.“


Niklas grinste. „Das heißt, du hast was gefunden, stimmt’s?“


Piper lief in kleinen Kreisen, die Ohren aufgestellt. Ihre Nase fing eine seltsame Spur auf: Lakritze! Außerdem: Schuhcreme. Und… Motoröl.


„Lakritze?“ Till verzog das Gesicht. „Das mag ich überhaupt nicht.“


„Ich auch nicht“, sagte Niklas. „Aber irgendwer mag es wohl ziemlich sehr.“


Piper tappte zur Pfütze neben dem Tor. Mitten im Wasser spiegelte sich ein Schuhabdruck – eine Sohle mit einem tiefen Riss. Daneben klebte ein zerknülltes Bonbonpapier.


„Lakritze!“, rief Niklas. „Das ist doch schon mal ein Beweis.“


Piper bellte kurz: wuff! Das war ihr Code für: Fall angenommen.


Die Spur führte durch das halb offene Tor in die Seitenstraße hinaus. Piper blieb stehen, schnupperte noch einmal, und ihre Locken wackelten, als sie die Nase hob. Da war noch etwas: ein Duft von Benzin. Und… Parfüm. Blumig, aber scharf.


Piper erinnerte sich: Gestern im Treppenhaus war eine Frau mit einem riesigen roten Hut an ihr vorbeigegangen. Genau dieses Parfüm!


Sie tippelte aufgeregt. Das Abenteuer hatte begonnen.
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Kapitel 2: Spuren im Hof


Bevor sie losrannten, wollte Piper sichergehen, dass sie nichts übersehen hatten. Sie trabte schnüffelnd durch den Hof: Mülltonnen (alt), Wäsche (frisch gewaschen), Katze Frau Bärbel aus Nummer 5 (frisch und frech).


Am Kellerfenster blieb Piper stehen. Es roch nach Metall – nach Werkzeug. Warm, als hätte es jemand vor Kurzem berührt. Sie stellte sich auf die Hinterpfoten, um besser schnuppern zu können.


„Was hast du, Piper?“ fragte Niklas, der sich neben sie kniete.


Ein Rascheln kam aus dem Keller. Till beugte sich vor. „Habt ihr das gehört?“


„Vielleicht nur ein Marder“, meinte Niklas.


Doch Piper knurrte leise. Das war kein Marder-Geruch. Das roch nach Mensch – nach Lederjacke, Tabak und Lakritze.


„Hier unten war jemand“, sagte Niklas und sah Till an. „Wir sollten das besser im Auge behalten.“


Piper bellte einmal scharf: Wuff! Ja – das Kellerfenster war verdächtig. Sie notierte es in ihrem unsichtbaren Fallbuch, gleich neben dem Schuhabdruck.


Niklas stand auf. „Komm, Piper. Wir gehen der Spur nach draußen nach.“


Piper trippelte los, Nase tief über den Boden gebeugt. Der Duftfaden zog in Richtung Park. Dort würde die nächste Spur warten.
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Kapitel 3: Die verdächtige Frau mit Hut


Am Nachmittag waren Niklas, Till und Piper auf dem Weg zum Park. Es war immer noch wolkig, und die Bäume rauschten geheimnisvoll. Piper lief vorneweg, schnupperte jeden Strauch und jede Laterne ab.


Und dann sah sie sie: die Frau mit dem riesigen roten Hut! Der Hut war so groß, dass er fast das halbe Gesicht verdeckte. Und neben ihr stand – kein Zweifel – Tills blaues Fahrrad.


Piper sprang an der Leine, bellte laut und zerrte Niklas nach vorne.


„He! Das ist mein Fahrrad!“ rief Till und zeigte mit dem Finger.


Die Frau zuckte zusammen, schwang sich blitzschnell auf den Sattel und trat in die Pedale. Mit flatterndem Mantel raste sie davon.


„Hinterher!“ rief Niklas, doch er kam nicht schnell genug hinterher.


Piper aber hatte genug gesehen – und gerochen. Der Duft nach Lakritze hing in der Luft wie ein verräterischer Schatten.


Sie würde diese Frau wiederfinden. Ganz sicher.
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Kapitel 4: Der Hundeball im Park


Der Park war voller Leben. Kinder lachten, Radfahrer klingelten, und auf der großen Wiese rannten Hunde hinter bunten Bällen her. Niklas warf Piper einen roten Ball, den sie elegant mit der Schnauze stoppte. Doch Piper hatte anderes im Kopf: Ermittlungen!


„Na los, Piper“, rief Niklas. „Bring ihn zurück!“


Piper packte den Ball – und rannte stattdessen zu Moppi, der in der Nachbarschaft durch sein Alter berüchtigt dafür war, alles zu wissen. Moppi war immerhin schon 15 Jahre, war ein Coton de Tuléar oder auch Baumwollhund genannt und hatte schon sehr viel gesehen und gerochen. Moppi wohnte bei Anne und konnte nicht mehr so gut laufen und hören.


„Wuff, Piper“, brummte Moppi tief. „Schon gehört? Ein Fahrraddiebstahl!“


Piper legte den Ball vor seine Pfoten und bellte fragend.


„Ich habe gestern Abend eine Frau gesehen“, erzählte Moppi wichtig. „Großer Hut. Hat mit einem Mann gesprochen, der nach… hm… wie heißt das? … nach Lakritze gerochen hat.“


Piper spitzte die Ohren. Das passte perfekt!


Niklas kam atemlos hinterher. „Piper! Ich habe doch gesagt, du sollst zurückkommen.“


Moppi wedelte freundlich. „Dein Hund hat einen Spürsinn wie Sherlock Holmes. Hör auf sie.“


Niklas grinste. „Das tue ich sowieso.“


Plötzlich begann Piper zu knurren. Am Rand der Wiese stand die Frau mit dem roten Hut – und starrte zu ihnen herüber. Als Piper sie bemerkte, drehte sie sich blitzschnell um und verschwand zwischen den Bäumen.
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„Da!“ rief Niklas. „Schnell, hinterher!“
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